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 TOP Ergebnis 
 

Empfehlung / to-do 

1 Begrüßung Frau Wemheuer, Erste Kreisrätin 
Letzter Beirat in dieser Wahlperiode: Herzlichen Dank an alle ehrenamtlich engagierten Mitglieder im Beirat, der spannende 
Themen und eine große Vielfalt an Beiträgen bearbeitet, Mitglieder haben eine wichtige Rolle bei der Mitarbeit und als 
Multiplikatoren nach außen. Besonderer Dank an Frau Meyer und ihre kompetenten Mitarbeiter und alle ausscheidenden 
Beiratsmitglieder.  

 

2 Tagesordnung und Protokoll, Regina Meyer, Demografiebeauftragte 
Protokoll der letzten Sitzung „Prozesse und ihre Synergien“ führte an einigen Stellen zu neuen Vernetzungen: 
www.landkreisgoettingen.de/demografiebeirat  
 

„Prozesse im Überblick“  
als Thema des Beirates 
beibehalten 

3 Präsentation des Sozialberichtes des LK GÖ Daniela Jeksties, Sozialplanerin 
o Die vom KT 2018 beschlossene Sozialstrategie zielt der Verbesserung der Lebenslagen der Bevölkerung im 

gesamten LK. Die regelmäßig stattfindende Sozialberichterstattung analysiert die Lebenslagen in 6 
Themenfeldern: Demografie, Arbeit, Einkommen/Armut, Bildung, Gesundheit und Wohnen 

 
o www.landkreisgoettingen.de/sozialbericht 

 

S. Anlagen 01 

4 Ergebnisse der Arbeitsgruppen zu den Fragen:  Welche Erfahrungen und Welche Empfehlungen haben die Beiräte? 
AG1: Demografie 
AG2: Altersarmut 
AG3: Pflege 
AG4: Wohnen 
-  

s. Anlage 02 

4  
AG 1 

AG 1 Demografie  
- Für die Landespolitik: Demografiefaktor bei den Schlüsselzuweisungen des Landes für den ländlichen Raum 
- Für die Kommunen: Menschen in den Orten halten, Zuwanderung kaum steuerbar, 
- Für Ehrenamtliche: Fahrdienste können Menschen in die nächsten Orte bringen (Versicherungen gibt es!) Bsp: 

Patientenmobil, Bürgerbus 

 

http://www.landkreisgoettingen.de/demografiebeirat
http://www.landkreisgoettingen.de/demografiebeirat
http://www.landkreisgoettingen.de/sozialbericht
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4 
AG 2 

AG 2 Altersarmut 
- große regionale Unterschiede 
- Eine Ursache: hohes Maß an Teilzeit und Minijobs, schwerpunktmäßig bei Frauen 
- Problem: die Hälfte derer, die Grundsicherung in Anspruch nehmen könnten, tun es nicht 
- Maßnahme: mehr gezielte Beratung z.B. durch die Rentenversicherung; mehr Öffentlichkeitsarbeit und Beratung durch 
Familienzentren und Senioren- und Pflegestützpunkte z.B. mit Hilfe von Formularlotsen / Vermittlung der Hilfen in einfacher 
Sprache  
- möglicherweise Studie (Masterarbeit) zur Akzeptanz von Leistungen in Kooperation mit Uni/HAWK zum Thema Altersarmut 
- Weiterhin Ausbau von Kinderbetreuungsmöglichkeiten in der Familienphase= Bemühungen zeigen sich in der Prognose erst 
später (langsame und langfristige Entwicklung) 
- Ausgleiche zu Rentenversicherungs-Beiträgen bei Teilzeit und geringfügigen Beschäftigungen schaffen 
-Jede/r Altersarme ist eine/r zuviel! 
 

 

4  
AG 3 

AG 3 Pflege: 
Überforderung von pflegenden Angehörigen  
> Entlastenden Dienste für pflegende Angehörige 
> Geschlechteranteil ändert sich: 1/3 der pflegenden Angehörigen sind Männer  
> mehr Ältere pflegen: mehr ältere Menschen, vielleicht auch mehr Rentner*innen pflegen Angehörige  
> Selbsthilfegruppe Pflegende Angehörige, gleichzeitiges Angebot für Pflege in der Zeit ist dann notwendig > wie könnten 
Selbsthilfegruppen im Ländlichen Raum aussehen? was stärkt, was unterstützt? 

- Informationslücke:  Viele Menschen wissen nicht, was man beantragen kann > gezielter informieren 

- Fachkräftemangel: Anwerben von Pflegekräfte zwiespältig 

- Pflegende Kinder und Jugendliche: erhebliche Zahlen, z.B. Eltern mit psychischen Beeinträchtigungen > wichtig auch 

dort hinzugucken 

- Plädoyer: Alter nicht reduzieren auf Pflege und Armut: auch Bildungschancen sehen, zum Beispiel durch 

Weiterbildungen zur Pflege (werden von Krankenkassen angeboten) 

 

http://www.landkreisgoettingen.de/demografiebeirat


Kurz-Protokoll 
18. Sitzung des Demografie-Beirates, Landkreis Göttingen, 14. Okt. 2021, 18:00 – 20:00 Uhr 
TN: 43, online: Frau Aschenbrenner, Herr Arnecke, Frau Bock, Frau Böcker, Frau Brill, Frau Dake, Herr Deiters, Frau Dernedde, Frau Eigner-Thiel, Herr Gemmecke, Frau Gerischer,  
Frau Graunke, Frau Hofmann, Frau Jacobi, Frau Jeksties, Herr Kallenbach, Herr Keil,  Frau Köhne, Frau Kreye, Herr Krieger, Frau Kolle, Herr Lottmann, Herr Ludwig,  Herr Mannigel, Frau Martin,  
Herr Meinard (GT), Frau Meyer, Frau Morys-Wortmann, Frau Nester, Frau Niewind, Frau Prediger, Frau Puls, Frau Schirmer, Herr Schläger, Frau Schreiber, Frau Teuteberg, Frau Traube-Bömelburg, 

Herr Uhlenhaut,  Herr Voelcker, Herr Voss, Frau Wemheuer, Frau Wittenberg, Herr Wolter;   Ausführliches Protokoll + Anlagen: www.landkreisgoettingen.de/demografiebeirat 
 

3 
 

- Gemeinde-"Schwester", Hausbesuche des Senioren- und Pflegestützpunktes, Mobile Wohnberatung 

4  
AG 4 

AG 4 Wohnen: 
1. Restriktionen machen Bauen teuer: Zusatzförderung/Ausgleich für Klimaschutzmaßnahmen, Barrierefreies Bauen etc. 
2. KdU (Kosten der Unterkunft) deckt die Mietkosten nicht mehr ab  
3. Nds. Wohnraumfördergesetz: Einkommensgrenze wurde seit Jahren nicht angehoben!  
> Wohnraumfördernovelle in Arbeit?  
4. Belegungsbindung mit längeren Laufzeiten  
5. Gemischte Wohnquartiere  
 

 

4 
Fazit 

- In einem der nächsten Beiratstermine sollten die weiteren Themenschwerpunkte (Erwerbstätigkeit/Arbeitslosigkeit; 
Bildung, Betreuung, Erziehung; Gesundheit)  behandelt werden, auch das Thema Kinderarmut ist etwas zu kurz 
gekommen. 

- Sozialbericht ist kein Katalog mit Handlungsempfehlungen sondern Grundlage für eigene Analysen und Schlussfolgerungen 
- Sozialbericht soll Kommunikations- und Beteiligungsprozesse anstoßen: gemeinsam mit den entsprechenden Fachleuten 

sollen Empfehlungen erarbeitet werden. 
 
 

 

6 Neues aus dem Beirat 
- Herr Arnecke von der Polizei würde gern im nächsten Demografie-Beirat mehr zu dem Thema: Tipps zu „Straftaten 

zum Nachteil älterer Menschen“ (Schockanrufe, Enkeltrick,  falsche Mails) berichten 

 

7 Der nächste Beiratstermin: 

- In Planung 

 

 

http://www.landkreisgoettingen.de/demografiebeirat

